
kennzahlen und der Größe der Berechnungsgrundlage zu erläutern, 
um sie so auf direkt beeinflußbaren Faktoren zur Erlangung einer 
entsprechend hohen Vergütung hinzulenken. Dabei kommt der regel­
mäßigen Auswertung der Arbeitsergebnisse eine besondere Bedeu­
tung zu, weil damit unmittelbar erzieherisch auf die Arbeitseinstel­
lung der Strafgefangenen und die Verdeutlichung der genannten 
Prinzipien Einfluß genommen wprden kann.

Die so erarbeitete Vergütung der Arbeitsleistungen ist in Ver­
bindung mit der Gewährung von Prämien die Hauptform der An­
wendung des Prinzips der materiellen Interessiertheit beim Vollzug 
der Strafen mit Freiheitsentzug.

Als Bestandteil des einheitlich zu gestaltenden Erziehungspro­
zesses werden damit solche bedeutsamen Zusammenhänge, wie sie 
in der sozialistischen Gesellschaft zwischen Arbeitsleistung und der 
Erlangung finanzieller Mittel für den persönlichen Konsum bestehen, 
unmittelbar spürbar. Sie stimuliert die Anstrengungen der Straf­
gefangenen zur Erreichung hoher Arbeitsleistungen, zur gewissen­
haften Erfüllung der übertragenen Aufgaben und zur Festigung 
der Arbeitsdisziplin mit hoher Wirksamkeit, weil davon unter ande­
rem direkt abhängt, in welcher Höhe der Strafgefangene Waren für 
seinen persönlichen Bedarf erwerben kann. Er erlebt deshalb die 
objektiv bestehenden Beziehungen zwischen dem Nutzen für die 
Gesellschaft und für sich selbst in einer für ihn sehr bedeutsamen 
Weise.

Nach den Bestimmungen des StVG stehen Vergütung und Prämien 
den Strafgefangenen für
— die Bildung einer Rücklage zur Unterstützung der Wiederein­

gliederung ;
— die Begleichung von Zahlungsverpflichtungen;
— den Einkauf von Waren des persönlichen Bedarfs, den Bezug von 

Tageszeitungen sowie für Zuwendungen an ihre Angehörigen
zur Verfügung.

Die dazu erforderlichen Aufteilungen werden dem Strafgefange­
nen nicht allein überlassen. Bereits bei der Aufnahme wird unter 
seiner Mitwirkung über die Verwendung der Vergütung entschie­
den, um unter Beachtung der konkreten Situation die Vergütung 
auch in angemessener Höhe zur Schuldentilgung und materiellen 
Sicherstellung der Wiedereingliederung zu nutzen. Grundsätzlich 
verfügt er jedoch auch stets über einen entsprechenden Anteil der 
Vergütung, der ihm in Form von Wertgutscheinen ausgehändigt 
wird.

Zur Versorgung der Strafgefangenen mit Waren des persönlichen 
Bedarfs, die sie zusätzlich von der durch die Einrichtungen des SV 
gewährleisteten Versorgung erwerben wollen, bestehen Verkaufs­
stellen mit einem den Bedingungen des SV entsprechenden und den
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